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TaMM
Nt . All . Sonntag den 12 . November L8S4 .

. . !

Bekanntmachung .In Gemäßheit des tz. 25 des Gesetzes über die Verfassung und Verwaltung der Gemeinden , ist eine
Erneuerungs - und Ersatzwahl des großen Ausschusses vorzunehmen .Nach der Wahlordnung wählt die Klasse der

Nieberftbesteuerten (dritte Klasse) zuerst , und
zwar in folgender Weise :

Am Montag den 13 . November , von 8 — 12 Uhr Vormittags .
die Abtheilung derjenigen Bürger dieser Klasse , deren Namen mit einem Buchstaben von A bis einschließlich
G anfängt,

von 2 — 3 Uhr Nachmittags ,die Abtheilung derjenigen Bürger dieser Klasse , deren Namen mit einem Buchstaben von H bis einschließlich
R anfängt .

Am Dienstag den 14 . November , von 8 — 12 Uhr Vormittags ,
die Abtheilung derjenigen Bürger dieser Klasse , deren Namen mit einem Buchstaben von S bis Z anfängt .

Die Wähler der Klasse der Niedersibesteuerten wählen in den großen Ausschuß für eine sechsjährige
Amtsdauer 11 Mitglieder und 1 Mitglied als Ersatzmann für eine dreijährige Amtsdaucr auf die in der
Einladung näher angegebene Weise .Den Wählern der dritten Klasse ist bereits die Einladung zur Wahl , sowie die Liste der in den großen
Ausschuß wählbaren Bürger zugestellt . Dieselben werden nun nochmals aufgefordert , in der bestimmten Tag¬
fahrt zur Wahl zu erscheinen , damit nicht das in § . 21 und 22 der Wahlordnung vorgcschriebene Verfahren
eintretcn muß .

Sollte einem zur Klasse der Niederstbesteuerten gehörigen Wahlberechtigten die Einladung zur Wahl aus
Versehen nicht zugckommen sein , so wird derselbe ersucht , dieselbe auf diesseitiger Kanzlei abzuholen .

Karlsrzchp ) den 11 . November 1854 .
Der Gemeinderath

M a l sich.

Dankstgung .Für die Rettungsanstalt in Durlach
'

erhielt ich ,!als Erfüllung eines Gelübdes " 7 fl. , wofür herzlichen
Dank . ^ Karlsruhe , den 10 . November 1854 . !

_ . /
_

Der Stadtpfarrer : Th . Roth .

Privatspargesellschaft .Die verehrlichen Mitglieder werden aufmerksam gemacht , daß im nächstkommenden Monat Dezember
keine Sparguthaben , auch keine Theilbeträge derselben zurückbezahlt werden .Solche Rückzahlungen werden nur noch am 13 . , 22 . und 2S . November d . I . , Nachmit¬
tags von Z bis 3 Uhr geleistet.

-^ Karlsruhe , den 11 . Number 1854 ., Der Casster :
L. F . Stephan . vstt . L. MaI sch.Gläubiger -Aufforderung .Die Gläubiger des verstorbenen Controlbureau¬gehilfen Karl Soder dahier werden aufgesordcrt ,ihre Ansprüche am Montag den 20 . d . M . , Nach¬mittags 2 Uhr , im Hause Nr . 79 der Zähringer¬straße vor Notar Grimmer anzumelden und zubegründen , damit sie bei der Vertheilung berück¬sichtigt werden können .

Karlsruhe , deiz- 7 . November 1854 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
Müller . ,

Holzversteigerung .
In Großh . Hardtwaid , Spöckerwald , werdenversteigert : I "

am 15 . und 16 . d . M .450 Forlen , Bau ^ und Nutzholzstämme .
Zusammenkunft Früh 9 Uhr auf dem Friedrichs -Ihaler - Grabener Vicinalneg an der Heßlach -Brücke .

Friedrichsthsl , den ! . November 1854 .
- Großh . Bezirksivrstei Friedrichsthal .

Isleiser .
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Fahrnißversteigerung .
AuS dem Nachlaß des Controlbureaugehülfen

Karl Soder dahier werden am
Montag den 20 . d . M . ,

Früh 8 ^/2 Uhr anfangend ,
in seiner Wohnung , Zähringerstraße Nr . 59 dahier

eine silberne Eylinderuhr , Herrenkleider und ver

schieden« Bücher über Baukunde , Mechanik , Mathe
malik , Naturwissenschaft u . s. w .

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 7 . November 1851 .
. ^Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard
Müller .

Versteigerung .
- - Montag den 20 . und Dienstag den 21 . d . M .
^ werden in der Krcuzstraße Nr . 1 folgende Gegen¬

stände gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬

weigert :
^ Silber , Weißzeug , Bettung , circa 100 Ä Roß¬

haar , Schreinwerk , worunter ein . Quartetttisch und

ein Mahagony - Consoltisch mit Marmorplattc , Lüster,

Lampen , Uhren , Bücher , Karten , Musikalien , Bilder ,
eine Bratsche , Porzellan und Glaswerk , Fässer und

Faßlager , Küchengeschirr und allerlei Hausrath , dar¬

unter eine Hobelbank und ein Schraubstock rc. , ein

Porzellanofen , ^ fire- russische Droschke ^ welch' letztere

auch aus freier Hand verkauft wird .
Aus Auftrag der Erben des Herrn General¬

lieutenant von Freydorf :

L. Schönleber , Gerichtstaxator .

Beiertheim .
Schweinfaselvwsteigerung.

Künftigen Montag den 13 . d . M . , Nachmittags .̂
3 Uhr , läßt die Gemeind « Beiertheim einen nos

brauchbaren Schweinfasel b/i dem Schweinfaselpäch -

ter Hiera « chmus Essig/öffentlich versteigern .

Heisrtheim , den 10 . November 1854 .
Bürgermeisteramt .

_
W efb e r ._

Hämmelvevsteigerung . '

Unterzeichneter laßt Mvntag den 13 . November ,

Nachmittags 3 Uhr , im / Gasthaus zum Hirsch in

Rüppurr 60 Stück fette Hämmel versteigern.
Schäfereibesitzer ^Mathias Richter .

Wohnungsantrage und Gesuche .

Blumenstraße Nr . 6 sind ein oder

zwei Zimmerchen für einen oder zwei ledige Herren

billig zu vermicthen . — »Daselbst ist auch ein Kanapee

zu verkaufen . »

Durlacherthorsttaße Nr . 89 ist der zweite
Stock , auf die Straße
zu vermiethen , bestehen
Küche , Keller und Holz

zehend , sogleich oder später
in zwei Zimmern , Alkof,

chopf ; auf Verlangen kann

auch ein Schweinstall dpzu gegeben werden .

Herrenstraße (kleirie) Nr . 17 ist ein Zimmer

m t Bett und Möbel zu
gleich oder auf den 1 . D

vermicthen und kann so-
'zember bezogen werden .

Kreuzstraße Nr . 6 ist ein auf die Straße

gehendes , neu hergerichtete « Logis an eine stille Fa¬

milie zu vermicthen und kann sogleich oder später

bezogen werden . /
Ritterstraße Nr . 8 / ind zwei freundliche , gut

möblirte Zimmer an einen » ledigen Herrn auf den

1 . Dezember zu vermiethen . Ebendaselbst wird ein

englisches Dictionna/ire und eine deutsch-eng¬

lische Grammatik vvn/Ollendorf zu kaufen

gesucht .
'

Steinstraße Nr . 25 ist der zweite oder dritte

Stock , bestehend in 5 Zimmern nebst Alkof, Küche,
Keller , 2 Speicherkammernlund üblichen Bequem¬

lichkeiten , sogleich zu beziehen ; auf Verlangen kann

auch Stallung und Bcdiemenzimmer dazu gegeben
werden .

<

Stephanienstraße Nr . 64 ist ein möblirtes

Zimmer , auf die Straße gchend , an einen soliden

Herrn sogleich oder auf dm 1 . Dezember zu ver¬

miethen . /

Wohnung zu vermiethen .
Karlsstraße Nr . 22 ist / ine Wohnung von meh¬

reren Zimmern sogleich od/r auf den 1 . Dezember

zu vermiethen . /

Zimmer zu vermiethen .
Langestraße Nr . 117 ist ein schön möblirtes

Zimmer mit zwei Kreuzstöcken , auf die Straße ge¬

hend , sogleich oder auf den 1 . Dezember zu ver¬

miethen . Zu erfragen im dritten Stock .

Möblirte Zimrntr zu vermiethen .
Es ist efir^ gut möblsttes Zimmer sammt Alkof,

oder zwLî kleine Zimmer an einen ledigen Herrn

auf ^ den 1 . Dezember m vermiethen . Näheres in

Langenstraße Nr . 1st7 .

Vermischte Nachrichten .

( 1 ) sDienstantrag .f »Ein solides Mädchen , das

kochen kann und sich allen häuslichen Geschäften

willig unterzieht , finde / sogleich einen Platz . Zu

erfragen äußerer Zirkel Mr . 4 , eine Stiege hoch.

( 1 ) fDienstgesuche .f Awei brave Mädchen vom

Lande , welche noch nie hier gedient haben , wovon

das eine schön nähen , stricken und waschen kann ,

auch gerne die Wartung » von Kindern übernehmen

würde , das andere schön spinnen , stricken , waschen

und putzen kann und/sich gerne allen Arbeiten

unterziehen , wünschen //gleich gder auf nächstes Ziel

Stellen zu erhalten , pu erfragen in der Spital¬

straße Nr . 8 , von 10 bis 5 Uhr .

( 1) sDienstgesuch .f Ein Mädchen , das bürger¬

lich kochen kann , in allen häuslichen Arbeiten gut

erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt , wünscht so¬

gleich eine Stelle . Das Nähere Langestraße
Nr . 107 ._

I
_

Kapital zu/verleihe « .
Es liegen auf doppelt «, gerichtliche Versicherung

300 fl . Pfleggcldcr zum Ausleihen parat . Näheres

hierüber in der kleinen H « renstraße Nr . 3 im zwei¬

ten Stock . /



1463

s .

'» L5.

Ein braver jmiger Bursche , der sich
/ / / mit guten Zeugnissen ausw/isen kann , findet sogleich

? 7 ' eine Stelle .^ ^Näheres zu erfragen aus dem Kontör
Mättes .

_
/ _ _^ ^

Stellengesuche
Zwei Frauenzimmer vom guten Familien , welche

. gute Zeugnisse besitzen , wünschen auf Weihnachter ^ -
Stellen zu erhalten , aber mrr bei Herrschaften ; das

1 / eine als Zimmermädchen , das andere als Haushäl -
^ oder Köchin . Zu erfragen im Kontor dieses

Blattes . /

?

^ / /i

l/arr !

Verlorenes « Ein Armband
Korallen mit goldenem Schlgß
thor bis zum inner » Zirkel
Belohnung abzugeben im Hali
Zirkel .

von zwei Reihen
ging vom Ludwigs¬

verloren . Gegen eine
Nr . 32 im inner »

Auf den SperrMn des Großh . Hof - r
theaters ist vor einigen Tage » ein weißes Taschen¬
tuch liegen geblieben . Der Eigenthümcr kann sol¬
ches gegen die Einrückungsgeoühr in der Akadcmie -

straße Nr . 37 , bei Logenbesmließer Schlund , in

Empfang nehmen . /

Weinvenaus.
Das Anfangs dieses Monats angezeigte Faß

bester rother 1846r Affenthaler Wein wird künftige
Woche angebrochen . Diqen/gen , welche daher noch
von demselben zu haben wünschen und ihn am Faß
versuchen wollen , belieben sich baldigst zu melden .

B Gehres ,
/ angestraße Nr . 139 .

WeinvÄärrsi
Bei Unterzeichnetem ließen zwei Fuder Wein ,

1853r Ueberrheinec und Overländer Gewächs , zu
verkaufen . - /

Mühlburg , den 7 . kllovember 1854.
—_ i I . Zmbery .

Anzeiige .
Zn der kleinen Herrenstiaße Nr . 17 , im zweiten

Stock , werden fortwährend Gänselcbern angekaust
und gut bezahlt . I

ltsiifnisenninelier biikmiM
rvirä ertlloilt in :

«nFF LrrrK« « /k-err, ,
re.

- rr « »«Alerr ,

üt>6rk ->upt in slien mö»Iieii6n Itsufnzänniselten
Vorkominvi886n.

hiäkei'68 im Oomptoir äi«868 Llsttes .

^ , Ein sechsoktaviger
billigen Preises zu verkaufen i
Nr . 2 .

Uenecflügel ist
der Kasernenstraße

/ >

^ ^ Jeden Tag fit frisch ausgebrautes
Mglz zu haben in der Karlsstraße Nr . 4.

Privat - Bekanntmachungen .
Logisveeär - erimg.

Die Unterzeichnete womit von heute an in der

Zähringerstraße Nr . 104 .
Mit dieser Anzeige verbinde ich zugleich meinen

Dank für das mir bisher geschenkte Zutrauen , und
bitte , dasselbeKiir auch fernerhin gütigst zu bewahren .

Karlsruhe , den 8 . Movember 1854 .
F . Gö ^ Pastetenbäckers -Wittwe .

Der Unterzeichnete wohnt gegenwärtig in r .
der Kasernenstraße Nr . 7 , im Hause des
Herrn Commisfionärs W . Kölle .

W . Brnsack,
Staffier - und Schriftenmaler.

Wohnungsiterän-erung.
Unterzeichneter zeigt/hiermit ergebenst an , daß

er seine Wohnung in der Blumenstraße Nr . 23

verlassen und nun alte/Waldstraße Nr . 37 wohnt .
Für das ihm bisher teschenkke Zutrauen herzlich
dankend , bittet er , um/ferneres Wohlwollen .

V . Bnrkars , Schuhmachermeister .
— Frisch marinirten Aal/ Felchen, Häringe,—
— Sardinen inOel , Thunfisch, frischen Caviar,
— frische Austern^/ger. Rheinlachs ,

Bratbüminge , —
Laberdan , Sardellen , Häringe , Oliven , Capern ,
— frisch geräuch . ächte Frankfurter

Brat- und Leberwürste, —
— Straßburger Gänseleberpasteten

von I . Denry
empfiehlt ^

C Arleth .

Frische Schellfische , . / « , ./

geräucherter Rheinlachr, Bückinge zum Bra¬
ten und Roheffen , Strdellen , Neunaugen rc.

kromgAö cho Lriot äo ?i6ukclistsl , Mün -
sterkäs^. Eidamer - uns Renchner Rahmkäs bei

Gi/ftav Schmieder .

(Spundenkäschen ), Ov H « og « et <»rt , Münstcr -
käs , Chester -, Parmesan - , frischen Eidamer -

(holl ), feinsten Emmenthaler -, grünen Kräu¬
ter - , besten Rahmkäs und Backsteinkäs ic . rc.
empfiehlt

C . Arleth .
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Unterreiclilltztel' ompfiobtl sein äureb
srisebo 2u86näunA6li in/sben 8orion bis ru
fiou koinston Ouglitstmi / reiotilieli sssortirtos
1.sgor von sckten etiin»8i8el >en ^i-iinen unä
sebrvsrren Pbeo 's, sis . / IIsvss » , perl
bis feinsten Lros -Imposisl , sorvio 8ouoIwNA ,p6eeo - 8ouckonK, peeoot bis feinsten Liütben-
keeeo ru mö^IjebÄ bpbKOn Preisen, insbe-
sonäere be> rlbns !,mel von grösseren Onan -
titsten^

^ Waldhaar odjer Seegras
in bester geruchloser Qualität s 1 ' , kr . per
Pfund chel" / -

/ Jak Ammon .

!

inter-HanMuhe
für Herren und Damen in reicher Auswah
empfiehlt I

_ Wilh . /Himmelheber .
Eine billige Parthie

I ^0NK-OkKl68
: t < » fl . per Stück ,

ganz Assolte ,
ist eingetroffen bei

Ma ^ Gttlinger ,
Lmigestraße Nr . 84 .

Deck
vor /

2 . Gärtner iöc Comp . ,
Langestraße Nr . 66 , der Garnisonskirche gegenüber ,
ist für die jetzige Jahreszeit auf ' s Vollständigste
assortirt mit Ueberwürfen , Paletots , Ueberröcken ,
wattirt und mit Flanell aefüttert , Beinkleidern von
den neuesten Stoffen , Gilets in Cachemire , Sammt
und Seide in großer Auswahl , Unterjacken von feinem
Finet , Unterbeinkleidern von Barchent und Leine .

Da die Tuche und Stoffe dekatirt sind , ist es
uns möglich , jede BeMllung auf ' s Schnellste und
Beste anzufertige » ^

^
/

Befvlchers
^

machen wir auf eine große Auswahl
von ^ chkafröcken von /verschiedenen Stoffen , sowie

did sogenannten Atd - el- Kaders aufmerksam .

Anzeige/und Empfehlung .
Wir zeigen hiermit » nsern verehrten Gönnern

und Abnehmern an , daß/sich nun unser Kohlenlager
im Eckgarten der zweitens Allee , gegenüber der Kar -
cher

'
scheu Bleiche , vor/dem Friedrichsthor befindet

(was aber mit dem zwischen Herrn Kaufmann Glock
und Herrn Steinhauer Mürnseer nicht zu verwechseln

ist ), woselbst zu jeder Zeit vorzügliche Qualität Rührer
Schmiedekohlen , sowie auch Rührer Stückkohlen zur
Ofenheizung in beliebigen Quantitäten zu den billig¬
sten Preisen abgegeben und auf Verlangen auch in ' s
Haus geliefert werden . Bestellungen hierauf können
täglich bei Herrn Thorwart Arnold am Ettlinger -
thor und Herrn Thorwart Höllischer am Karls¬
thor , sowie bei Möbelhändler Andreas , Spital¬
straße Nr . 3 , und auf unseirm Lager selbst gemacht
werden , wobei reelle und »rompte Bedienung zuge¬
sichert wird . /

_ I . ^ irtz Lt Söhne .
Die Wiedereröffnung meiner

Wirtschaft finyt heute statt,was ich hiermit/ ergebenst an-
zeige.

Iillilis Steiner.
Meßacheige.

hi « i

Ab

Da ich bis Montag
muß , so bitte ich die
gütigen Zuspruch bis dahir
ich wegen der schnellen
äußerst billigen Hüte , Ha
landen und tloill '

uros ,
Galoschen zu noch herabg

Meine Bude ist recht Z
Marstallseite .

F . GroG

lbend von hier abreisen
i'gen Damen um ihren

und bemerke dabei , daß
eise alle meine bis dahin

, Blumen , Ballguir -
e Sammtstiefelchen und

Letzteren Preisen verkaufe ,
in der Hauptreihe der

l ben ,
so> »

'

nbach aus Paris .

Gebrüder Lichtenberg,
Optiker aus Dörzbach ,

bringen ihr bekanntes , seit einer Reihe von Jahren
bestens renommirtes optisches Waarenlager in em¬
pfehlende Erinnerung . Dasselbe besteht in allen
Sorten Brillen , Lorgnetten , Fernröhren , Theatcr -
perfpektiven , Mikroskopen , Loupen , Thermometern
und sonst noch vielen in dieses Fach einschlagenden
Artikeln . Besonders glauben wir bemerken zu dürfen ,
daß jeder uns Beehrende unser Lager mit Zufrieden¬
heit verlassen wird , indem wir im Stande sind ,
behufs unserer ^ großen Auswahl in periskopischen
Augengläsern wo möglich jedes Auge zu befriedigen .

U /
'
Unsere Bude befindet sich auf der Marstallseite ,unk ^

ist mit Firma versehen .
^ Der Unterzeichnete erlaubt sich einem geehrten ^
Publikum sein vollständig assortirtes Korb - und
Kammwaarenlager in gefällige Erinnerung
zu bringen , und zugleich eine große Auswahl Holz -
körbe , braun und weiß , zu den billigsten Preisen zu
empfehlen . Kammwaaren in Horn , Elfenbein , Buchs ,
Büffel und Schildpatt werden ebenfalls auf ' s Billigste
abgegeben , sowie auch altes Schildpatt gegen neue
Waare umgetaufcht .

Meine Bude befindet sich Marstallseite , an dem
Eck der Kreuzstraße .

Z . G . Soff ,
Korb - und Kammfabrikant aus Worms .



Großes Spielwaaren -Lager
von

August Haag ,
Flaschner aus Stuttgart .

Ich zeige Hiemil ergebenst an , daß ich diese
Messe wieder mil meinem schon langst bekannten
Lager von Kinderspielwaaren bezogen habe , beson¬
ders empfehle ich Puppenzimmer , nebst einer reichen
Auswahl von lackirten Blechmöbeln mit und ohne
Sammt gepolstert , dazu Kinderküchen samml Ein¬
richtung , Kochherde , Ausstattung zu Kaufladen ,
Eisenbahnen , Fuhrwerke , Festungen mit Spring¬
brunnen , Sabel , Gewehre , extra feine Zinnfiguren
in mannigfaltiger Auswahl und noch viele G »gen -
stande , welche hier nicht genannt sind . Die Preises
habe ich sehr billig "

gestellt , und bitte um geneigte
Abnahme ^ " ^

kNkine Bude befindet sich Marstallreihe unten ,
^nkben Schuhfabrikant Watterich aus Mainz .

Mnderspielwaareir - Empfchlung .
Da ich dieses Jahr wieder die Messe besuche, so

empfehle ich mich mit meinen selbstverfertigten Kin -
derspielwaaren , als : Kaussäden '

, Küchen , Puppen¬
zimmer und Kindcrmöbel jeder Art , zu den billigsten
Preisen .

Die Bude befindet sch auf der Theaterseite
Nr . LAs

" mit Firma versthcn .
Karl Reittzer aus Reutlingen .

'
Unterzeichnete verkauft >ion heute an ihr vor ^ ,

züglich gutes , selbstverfertigtis Backwerk sehr billig ,wie auch ihren Johannisbee/wein und Liqueur , be¬
merkt dabei , daß das Backtverk sich ganz gut auf
Weihnachten aufbewahren laßt .

Äk. Mühlbach aus Stuttgart.
Zhke Bude ist in der Hauptreihe , Eingang an

ktdr Kronenstraße , neben Hrn . Kleinbeck .

Gypssigureil.
Der Unterzeichnete hat wieder die hiesige Messemit einer großen Auswahl Gypsstguren inmehr als 60V verschiedenen Modele »,von 6 kr. an bis zu 15 fl. das Stück , bezogen und

bittet um zahlreichen Besuch .
Sein Stand ist wie bisher äußerer Zirkel , Eck

der Karl - Fricdrichstraße .
Marchetti aus Toscana .

Wein- Empfehlung.
Neuer süßer Wein iss zu haben im Gasthaus

zum Grünen Baum7

Bei Unterzeichnetem sind
vcmber von dem beliebten
V . GÜlpen Gesangprodu
angekommenes gutes Wes
empfehlen ist. Anfang 3

Max Ehi

Beierttzeim.
Sonntag den 12 . No -

yroler - Sänger Franz
!tion statt , wobei kürzlich
lenstciner Bier sehr zu
hr .

zum Hirsch .

Heute , Sonntag
! den 12 . November , vier
rqroße Vorstellungen der
»kleinsten Menschen der
sWclt , des Prinzen und
lder Prinzessin Colibri ,
. und des Prof . Wetter -
ßNürnberger .

Anfang der 1 . Vorstellung : Nachmittags 2 Uhr,2.
3 .
4 .

44
5
7

Der Schauplatz ist in der Bretterbude auf dem
Schloßplatz .

H . Rosenberger .

Kunstnotiz .
Montag den 13 . November wird der Unterzeich¬

nete im kleinen Saale der Eintracht unter gefälliger
Mitwirkung mehrerer ersten Mitglieder der
hiesigen Hofbühne und des Königlich würt -
tembergischen Hofsängers Herrn Sontheim ein
Konzert geben .

Anfang halb sieben Uhr .
August Dobritz .

Billete zu 30 kr . sind bis Anfang des Konzert »
in den Musikalienhandlungen von Ad . Bielefeld
und Al . und bei Hausmeister Wolf zu
haben . ^ Eintrittspreis an der Kasse : 36 kr.

Das Nähere besagt das Programm .

ÄonM -Anzeige.
Die Unterzeichneten beabsichtigen im Laufe dieses

Winters sechs musikalische Abendunter¬
haltungen im ko ^er des Eroßh . Hoftheaterge¬
bäudes zu veranstalten , und laden hiemit die Freunde
der Musik zur gefälligen Theilnahme ein .

In einer jeden der genannten Abendunterhal¬
tungen , welche in den Stunden von 6 — 8 Uhr
Abends stattfinden sollen, wird ein Streichquar¬tett oder Quintett und ein Trio für Pianoforte,
Vivlin und Violoncello zur Ausführung kommen .

Subskriptionslisten liegen auf in den
Musikhandlungen von A . Bielefeld und A .
Frey , und der Abonnirungspreis für alle sechs
Abendunterhaltungen beträgt s Person 3 fl.

'

Karlsruhe , den 9 . November 1854 .
W . Kalliwoda ." C . Will .

^ E . Eichhorn .
Mittermayr .
H . Strauß .

Witterungsbeodachtungen
tm Großh . botanischen Garten .

11 . Rovbr. Thermometer Barometer Wind Witterung

6 N. Morg . 4 - - 27 - West trüb
12 „ Milt . 4 - 2 27 - S,S " Südwest Schnee

« „ AbdS . - t- iß 27 - ' umwilkt
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Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 12 . Novbr . st . Quartal . 124 . Abonne¬mentsvorstellung . Die Hugenotten . Große

Oper in 5 Aufzügen , von lScribe ; Musik von G .Meyerbeer . '
Dienstag den 14 . Novbr . IV . Quartal . 125 . Abonne »

mentsvorstellung . Ei » Glas Wasser . Lust¬spiel in 5 Akten , von Scribe , übersetzt von Cosmar .

7

« . »
«

Zum ersten Male hier !C . F . W . Crwpf, Handschuhfabrikant
aus Erlangen ,Theaterfeite , vis - ä - vi « Her Waffelbude ,

empfiehlt
Herren- und Damen - Stare - HanÄschuhe

von Ziegen - und Gemsenleder
, 36 , L8 u . 3L kr . prilN « Sorte in allen Modefarben , grün , lila , peusö ,esonders schöne weiße Ballhandschuhe von 3 « kr . an .^ ö Man kann die Handschuhe anprobiren .

ziII . L8I . LLI . L8L
« Iss F ^O- reUO-r «E «U kr-rempfiehlt während der gegenwärtigen Messe sein reichhaltiges Fabrik - Lager acht englischerGold-, Silber-

^ Metall-
^ Harn-, Peristaltic-

uno GMa-percha-SchreibMrn
in 1000 diversen Sorten ,zu haben in jeder beliebigen Harte und Spitzung . — Pcobekarten mit 30 div . Sorten , per Karte 18 kr.,

werden abgegeben und nach getroffener Wahl wieder für selbigen Preis in Zahlung retour genommen . —Federhalter in überraschender Auswahl , das Dutzend von 3 kr . an , worunter die beliebten zum Hart - undWeichstcllenFeder .
Ôbiges Lager befindet sich Marstallfeite , vom Schloß kommend rechts .M.S . Man bittet , genau auf obige Firma zu achten .

Marstallfeite , links die letzte Bude .
Noch 40 Stück Leinwand ,reines Leinen.

Da ich entschlossen bin , im Laufe dieses Monats nach Amerika auszu¬wandern , so sehe ich mich veranlaßt , um mit dem noch ganz geringen Bestandmeines Leinenwaaren - Lagers gänzlich zu räumen , noch einige Tage feil zuhalten , und werden sämmtliche noch vorräthige Maaren zu wirklich beispiellosbilligen Preisen abgegeben .
Mich aller weiteren Anpreisungen enthaltend , bitte ich einen hohen Adel ,sowie ein geehrtes Publikum , sich von der Reellität und Billigkeit der Maarenselbst zu Merzeugen .
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Theaterseite .
W. Helm aus Frankfurt a. M.
bezieht auch diese Messe wieder mit einem reichhaltigen
Lager acht englischer

Stahl -, Metall -, Diamant - nn-
Guttapercha-Schreibfe- ern

in allen möglichen Spitzungen , sehr verbesserte

Gement - Federn
in ganz neuer Faoon und in

'
4 Spitzungen und in Gummischachtcln verpackt .

Elektrisch -magnetische Federhalter ,
"
MUganz neue Erfindung , welche sehr nervenstärkend find und angenehm beim Schreiben auf die Hand wirken .Das Stück mit einem Etui 1 fl .

Andere Federhalter iv - großer Auswahl von ^ bis 6 kr. das Stück ,
befindet sich diesmal auf derD h e a t e r fe i t e ,ich gefälligst zu achten bitte .

Wieder zur diesmaligenMesse in Karlsruhe ,
Theaterfeitt Nr . 777.

Unterzeichneter zeigt seinen geehrten /Kunden hiermit an , daß er für dieWinter -Saison wieder ein Lager der elegantesten Herrenkleider hier aufgestellt hat ,bestehend in Winter -Paletots , Burnussen,/Ueberwürfen , Röcken , Hosen , Westen ,Schlafröcken , Haus - und Kontor -Röcken,/Abd -el-Kaders re . zu auffallend billigenPreisen , und empfiehlt sich zur geneigten » Abnahme bestens .

S . Wormser , VloitluiiKl Hillenr .

Ibeatre lies kantomimes et «les lableaux vivants .
Unterzeichneter bringt hiermit ergebenst zur Aenntniß , daß er täglichwährend der Messe drei große Vorstellungen geben wird .
Die Vorstellungen bestehen in mimischen , athletischen , akroba¬tischen, akademischen, römischen und bioplastischen Darstellungen

Zum Beschluß einer jeden Vorstellung :
Ein mythologisches

oder

Atelier - er neuesten lebenden Bilder ,
dargestellt von 12 Herren und 10 Damen .Eswcrden jeden Tag ganz neue Vorstellungen , sowie neue Tableaux der lebenden Bilder gegeben .Das Nähere besagen die täglichen Anschlagzettel .

aus Nom
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Emanuel/KSnig ,
Etuis - und Porteseuilles -Fabrikant aus Kreuznachs

macht einem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige,/daß er die dießjährige Messe zum ersten Male besucht,

und empfiehlt seine Etuis - und Portefeuillesarbeiten / bestehend in feinen und ordinären ikorte ,

, n « m » » re8 , großer Auswahl Cigarren - EtuisViUevesssii ' es , Arbeitskörbchen , Mappen ,

Brieftaschen re - re . , zur gefälligen Abnahme « estens , die billigsten Preise und geschmackvolle Arbeit

zustche« lh7 /

^ Die Bude befindet sich auf der Marstallseite/die letzte links .

Vorschlag zu den Wahl
Für die nun wählende Klasse Her

zuschlagen:
Wählerliste .
Nr . 91 . Herrn Bielefeld , Adolph , Buchhändle/ :.

„ 158 . „ Cnefelius , Ehr ., Ingenieur .

„ 168 . „ Dänzer , Registrator .

„ 300 . „ Franz , I ., Tapctenfabrikant .

„ 310 . „ Fritz , Adolph , Zeichner .

343 . „ Gerbracht , Buchdruckerciinhq !

n des große« Ausschusses.
Lederstbesteuerte » erlaubt man vor-

Wählerliste .
Nr . 452 . Herrn Heck , D ., Schneidermeister .

Lang , Heinr ., Kaufmann .
Rheinbold , A ., Registrator
Samsreiter , I ., Senffabrikant .
Weiß , I . , Weinhändler .

Als Ersatzmann :
Kölitz , Ernst , Hofsilberarbeiter .

Mehrere Wähler .

ÄarLsru
Sonntag den 12. November :

Die Kunsthalle ist wegen dem hohe» Festtage geschlossen .
Kunst -Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr . — Ausstellung : Oouaxo äo-

vvlinn , gestochen von Lemvn. — „ Ich bin es, fürchtet euch
nicht" Christus auf dem Meere , Nach Lauter , lithographirt
von Charpentier . — Lreparing kor maikot , Lithographie . —

Die Schlacht an der Alma , von Adam und Ciceri . — VII. Lie¬

ferung » 6 Blatt , lithographirte Ansichten von Rom und seinen

Umgebungen , von C . Lindemann -Frommel . — Zwei Altar¬
bilder , Oelgemälde von EndreS in München . — Eliczar bei

Bathuel , nach Schopin , gestochen von Rollet . — Die Täub¬

chen , nach Meyerheim , gestochen von Witthöft . — Neapoli¬
tanerin am Meeresuser , Farbendruck nach Riedel . — Sechs
Blatt Skizzen und Bilder aus Florenz , von C . Lindemann -

Frommel . — Das Abendgebet des Hirten , nach M . Lotze,
Lithographie von Hanfstängl . — Cvlumbus verweigert die

Abnahme seiner Ketten , nach Rosenfelder , Lithographie von

Rohrbach .
Landwirthschaftliche Ausstellung im Saale der Grvßh .

landw . Centralstelle , von 9 — 12 Uhr Vormittags .

Großh . Hoftheater : „ Die Hugenotten
"

, große Oper in fünf

Aufzügen , von Scribe ; Musik von G . Meycrbcer .

Schützengesellschaft ; Gabe » schießen . Anfang 2 Uhr . Für

Mitglieder und Fremde .
Moutag den 13. :

* Jm Großh -. botanischen Garten find die Pflanzenhäu -

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 11 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .
* Großh . Naturälien -Kabinct , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.
Concert , gegeben von Hrn . August Dobritz unter Mit¬

wirkung des k. würt . Hofsängers Herrn Sontheim , im
kleinen Saale der Eintracht . Abends halb 7 Uhr .

Vorlesung des Hrn . K . Schöchlin über deutsche Literatur , mit

besonderer Hervorhebung der dramatischen Literatur und steter
Rücksicht auf die gleichzeitige englische, französische, italienische,-

spanische , russische und anglo - amerikanischc Literatur . Im

Lyceumssaale Abends von 6 — 7 Uhr .
Dienstag den 14 . :

Großh . Hoftheater : „ Ein Glas Wasser "
, oder : „ Ursachen

und Folgen " , Lustspiel in 5 Akten , nach Scribe , von CvSmar

ochenschau .
Mittwoch den 13 . November :

Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11
bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung :

Oelgemälde :
Eine heilige Familie , nach Procaccino , von Frl . Ludwig. —
Abend auf dem Schwarzwald , von Rour . — Christus am
Pfahl , von Guido Reni . — Eine alte Frau von Denner . —
Zwei ital . Landschaften , von Schwanefeldt . — Eine ital .
Landschaft , von LIsucke 6orrsin .

Kupferstiche :
80 Arbeiten junger bad . Künstler , welche sich für das Sti¬
pendium bewerben .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großherzogl .

-Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind.

Bürgcrverci « . Vorträge über badische Geschichte, von Herrn
K . Schöchlin . Abends 6 — 7 Uhr . Für Mitglieder und
gegen unentgeltliche Eintrittskarten .

Donnerstag den 16 . :
* Großh . Raturalicn - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Großh . Hoftheater : „ Robert der Teufel "

, große Oper in
5 Akten , von Meyerbeer . Hr . Sontheim , Robert , als
Gast .

Freitag den 17 « :
* Jm Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 11 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .

Zutritt zum Thurme des Großh erzog ! ich cn Schlosses
Nachmittags von 4 bis 6 Uhr .

Eintracht : Kränzchen , Abends 7 Uhr . Für Mitglieder und
Fremde .

Sonntag den IS . :
* Grvßh . Kunsthaüe , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr .
Großh . Hoftheater : „ Wilhelm Tell "

, Schauspiel in 5 .Akten,
von Schiller .

» Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle »der das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich

an den Diener ; jene , welche die Pflanzcnhäuser zu besuchen gedenken, an den Vorstan d des Großh . botanischen Gartens .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
'

»
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